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Dezernat 2 - Ordnung, Verkehr und Kommunalangelegenheiten 
Straßenbauamt 
 
 
 
K 6590 - Böschungssicherung bei Vogelbach / Dachsberg 
Vergabe der Bauleistungen 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Kreistag 19.07.2017 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt die Bauleistungen für die K 6590-Böschungssicherung bei Vogel-
bach/Dachsberg auf Grund öffentlicher Ausschreibung und des entsprechenden Angebotes 
vom 30.05.2017 in Höhe von 144.081,58 € an die Firma Schmidt GmbH Bernau zu vergeben. 
Für die Baumaßnahme werden außerplanmäßig Mittel in Höhe von 180.000,00 EUR bereitge-
stellt. 
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Sachverhalt: 
 
Im Zuge der K 6590 zwischen dem Albtal und Vogelbach / Dachsberg ist talseitig die Fahrbahn, 
an mehreren Stellen, durch starke Setzungen im Untergrund eingerissen. Um ein Abrutschen 
der Straße zu verhindern, ist die Böschung an 2 Stellen zu sichern. Eine bestehende Stützmau-
er aus Vorlagensteine soll erhöht und verlängert werden. Des Weiteren ist an einer Stelle der 
K 6590 eine neue Natursteinmauer zu errichten. Die Gesamtlänge der beiden Stützmauern be-
trägt ca.120 m. Sie erhalten eine Betonkappe um die notwendigen Schutzplanken befestigen zu 
können. 
 
Die K 6590 ist eine verkehrswichtige Verbindung für die Gemeinde Dachsberg in das Albtal. 
Sollten sich die Setzungen weiter verstärken, ist ein Abrutschen der Böschung möglich und so-
mit eine Sperrung der Straße aus Sicherheitsgründen wahrscheinlich. Um die Verkehrssicher-
heit weiter zu gewährleisten besteht Handlungsbedarf. 
 
Die Böschungssicherung an der K 6590 ist im Kreishaushalt 2017 nicht enthalten. Am 
28.04.2017 wurde die Maßnahme im Staatsanzeiger BW nach den Vorschriften der VOB aus-
geschrieben und veröffentlicht. Zur Submission am 30.05.2017 sind 5 Angebote eingegangen. 
 
 
Das Angebotsergebnis der Stützmauer im Zuge der K 6590 stellt sich wie folgt dar: 
 

Bieter Sitz Angebotssumme 
ohne Nachlass 

brutto 

Nachlass Angebotssumme 
einschl. Nach-

lass 
brutto 

Schmidt GmbH 78872 Bernau 144.081,58 € – 144.081,58 € 

Schleith GmbH 78256 Steißlingen 160.976,21 € 0,75 % 159.768,89 € 

Klefenz GmbH 79761 Waldshut –
Tiengen 

175.692,50 € – 175.692,50 € 

Nacken GmbH 78256 Steißlingen 178.831,64 € - 178.831,64 € 

Böwlingloh & 
Helfbernd GmbH 

33415 Verl 187.646,26 €  187.646,26 € 

 
Die Angebotsprüfung ergab keine Besonderheiten.  
 
Das Angebot des preisgünstigsten Bieters beläuft sich für die Arbeiten an der K 6590 auf 
144.081,58 €. 
 
Der Bieter Schmidt GmbH, Bernau, hat unter Berücksichtigung aller Gesichtspunkte das wirt-
schaftlichste Angebot abgegeben. Die Angebotspreise sind nach Auffassung der Verwaltung 
angemessen und nicht zu beanstanden. 
 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 04. August 2017.  
 
Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung vom 28.06.2017 dem Kreistag einstimmig 
empfohlen, der Vergabe an die Firma Schmidt antragsgemäß zuzustimmen.  

 
 
Finanzierung: 
 
Da die notwendigen Mittel nicht planmäßig im Haushalt enthalten sind, die Durchführung jedoch 
im Rahmen der Verkehrssicherheit erfolgen muss, ist eine Finanzierung aus außerplanmäßigen 
Mittel erforderlich.  
Aufgrund der derzeitigen Haushaltslage ist dies vertretbar, angesichts des Rückstaus an Inves-
titionen im Bereich Straßen und Brücken sind haushaltsmäßig auch Möglichkeiten bzw. Spiel-
räume zu nutzen, um Investitionen, wenn vertretbar, vorzuziehen, zumal dann, wenn diese dem 
Verkehrssicherheitsbedürfnis entsprechen. 
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Zusätzlich zur Auftragssumme von 144.081,58 € entstehen Kosten in Höhe von etwa 36.000,–€ 
für Schutzeinrichtungen, Markierung, Laboruntersuchungen und Regieleistungen (Stellen der 
Umleitungsbeschilderung) der Straßenmeisterei. Somit müssten außerplanmäßig Mittel in Höhe 
von 180.000 € zur Verfügung gestellt werden.  
  
 
 
 
 
Dr. Martin Kistler 
Landrat 
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